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Differenzierungsmaterial
Arbeitshilfe zum Arbeitsvorschlag 7
Bei der Gegenüberstellung von unterschiedlichen Positionen geht es immer um eine Unterscheidung der Gemeinsamkeiten und Differenzen. Eine Hilfe hierzu kann die Tabelle unten geben. 

Um die Stichhaltigkeit einer Position zu untersuchen, muss man die Qualität der jeweiligen Aussage überprüfen. Dies gelingt, indem  man die argumentative Unterfütterung einer These überprüft und am eigenen Normenverständnis misst. Hilfreich hierfür können folgende Fragen sein: Welche Belege werden angeführt? Welche Normen werden zugrunde gelegt? Welchen Allgemeinheitsgrad weist die Aussage auf?  Welche Überzeugungskraft besitzt die Aussage?
	Vgl. Q 3 – Amerikanische Intellektuelle

	Vgl. Q 4 – Deutsche Wissenschaftler
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Welche Rolle spielen Menschenrechte für das Handeln von Regierungen?



	
	


	Arbeitsvorschläge

1.
Bearbeiten Sie Q 3 und Q 4, indem Sie aus den Texten heraus Antworten auf die oben gestellten Fragen finden und diese notieren.

2.
Wenden Sie die zu Beginn aufgeführten Fragen zur Prüfung der Stichhaltigkeit der jeweiligen Aussagen an.



Arbeitshilfe zum Arbeitsvorschlag 8
Eine These besteht aus einer Aussage, die durch einen Beleg gestützt wird. Der Beleg dient der Begründung einer Aussage. Fehlt diese Begründung, hat die These lediglich hypothetischen Charakter im Sinne eines bloßen Glaubenssatzes. Ein Beispiel, das helfen kann, die die textliche Bearbeitung von Q 5 (vgl. Aufgabe 8) zu erleichtern, ergibt sich anhand folgender  beispielhafter These bzw. ihrer Begründung durch den Autor: 

These:

Kant sagt im ersten ‚Definitivartikel‘, dass unter der republikanischen Verfassung der Mensch keinen Krieg wollen kann, sehr wohl aber, wenn er unter einer andern Verfassung lebt. 

Begründung: 

In seiner Antwort argumentiert Kant: Allein die republikanische Verfassung ist auf Vernunft gegründet. Unter dieser ist jeder Staatsbürger an der Beschlussfassung über einen zu führenden Krieg beteiligt. Demzufolge wird sich „jeder bedenken, ein so schlimmes Spiel anzufangen.“ Es ist also die durch eigenes Interesse bestimmte Vernunft des Menschen selbst, die ihn in einem republikanisch verfassten Staat dazu anhält, auf Frieden zu sinnen und Krieg zu vermeiden.
	Arbeitsvorschlag

1.
Gehen Sie bei Bearbeitung von Aufgabe 8 ähnlich vor. Formulieren Sie – entsprechend den Definitivartikeln Kants – zusammenfassende Thesen und untersuchen Sie, welche Begründung der Autor dafür selbst liefert.



Arbeitshilfe zum Arbeitsvorschlag 9 b
Für die Bearbeitung der Aufgabenstellung können Sie auch  in  folgenden Schritten vorgehen.

	Arbeitsvorschlag

1.
Beschreiben Sie das sog. ‚Zivilisatorische Hexagon‘ in seinen einzelnen Bestandteilen.

2.
Erläutern Sie, wie ein Staat aussehen würde, in dem die von Senghaas angeführten Faktoren des Hexagons uneingeschränkt Geltung hätten.

3.
Begründen Sie, in welcher Weise die Faktoren des zivilisatorischen Hexagons das menschliche Zusammenleben positiv beeinflussen können.


Inwieweit dürfen sich Demokratien gegen Aggressionen von außen mit gewaltsamen Mitteln verteidigen?





Inwieweit dürfen sich Demokratien gegen Aggressionen von außen mit gewaltsamen Mitteln verteidigen?





Welche grundsätzliche Haltung zum Krieg nehmen die jeweiligen Autoren ein?





Welche Konsequenzen ziehen die us-amerikanischen und deutschen  Autoren aus ihrer Position?
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